
Ein Tag als Europaparlamentsabgeordnete(r) 

Die Städte Frankfurt (Oder) und Slubice feierten am 9.Mai 2018 bereits zum achten Mal den 

Europatag. 

Der diesjährige Tag stand unter dem Motto „Europäisches Kulturerbe“ und begann mit einer 

feierlichen Eröffnung an der Europa Universität Viadrina. Wir, Herr Orth und  SchülerInnen 

aus der 10a und 10b, wurden eingeladen, diesem Tag beizuwohnen und an einer Eu-

Parlamentssimulation der Jungen Europäischen Bewegung teilzunehmen. Viele SchülerInnen 

aus Polen waren ebenfalls anwesend. Wir beschäftigten uns mit der Frage, wie die EU als 

politisches System in der Zukunft aussehen sollte. 

Um 9.00 Uhr erfolgte die Begrüßung mit der Europahymne „Freude schöner Götterfunken“ 

in der Europauniversität Viadrina.  

Gegen 10.30 Uhr wurden wir in die verschiedenen Fraktionen des EU-Parlaments eingeteilt, 

so dass alle großen Fraktionen des Parlaments vertreten waren, die dann etwa gleichmäßig 

mit deutschen und polnischen SchülerInnen besetzt wurden. Zuerst wurde uns durch die 

Projektleiter der Jungen Europäischen Bewegung nochmal kurz der Gesetzgebungsweg in 

Europa veranschaulicht.  Damit auch jeder was verstand, waren immer ein oder zwei 

Dolmetscher anwesend.  

Nach unserer ersten Fraktionssitzung, in der wir unsere grundlegenden Ziele zur Zukunft 

Europas festlegten, ging es für jeden in einen der vielfältigen Ausschüsse der EU. Dort gab es 

den Ausschuss der AFCO, der EMPL und der ECON. Jeder hatte nun verschiedene Gesetze 

vor sich liegen, welche man nun, mit entsprechender Begründung, ändern konnte. So 

beschäftigten wir uns u.a. mit einer Reform der Europawahlen, der zukünftigen Stellung des 

Europäischen Parlaments oder der Frage, ob und welche weiteren Rechte in Zukunft von den 

einzelnen Nationalstaaten auf die EU übertragen werden sollten. 

Um 12.00 Uhr gab es dann erst einmal Mittagessen in der Mensa der Viadrina; danach ging 

es in die Ausschüsse. Dort haben wir dann über die Änderungsanträge der anderen 

Fraktionen in einer je nach Ausschuss mehr oder weniger lebhaften Debatte abgestimmt.  

Abschließend haben wir uns alle nochmal im großen Sitzungssaal getroffen, wo die einzelnen 

Fraktionen noch eine kurze Rede über ihre grundlegenden Vorstellungen gehalten haben. 

Am Ende des Tages war es eine sehr gelungene Pb-Exkursion, die uns den 

Gesetzgebungsprozess in Europa nähergebracht hat - ebenso die Zusammenarbeit mit den 

polnischen SchülerInnen. 


